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      EROTIK AB 18 - ABSOLUT NICHT JUGENDFREI! UNZENSIERT, SEXY, VERSAUT, SCHMUTZIG, HART & TABULOS!
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      Diese Schönheiten und erfahrenen MILFs werden von gutaussehenden Männern....oder auch Paaren angemacht! Und diese älteren, heißen Frauen werden den Jungen ein oder zwei Dinge darüber beibringen, wie erfahrene, reife Frauen ihre Welt rocken können! 

      Willst du einige der schmutzigsten Erotikgeschichten lesen, die jemals geschrieben wurden? Dann bist du hier richtig. Kurzgeschichten ohne Tabus. Dafür aber mit viel Leidenschaft und Erotik. Diese Frauen nehmen sich, was sie wollen, denn sie wissen genau, was sie heiß macht. Definitiv nichts für schwache Nerven. Dieser Sammelband von Sexgeschichten ist die Gelegenheit deinen versauten, sexuellen Fantasien nachzugehen. Endecke tabuisierten wildem Sex. Tauche in eine Welt voller aufregender und heißer Sex-Abenteuer ein. Es ist für jeden etwas in dieser Sammlung! Du wirst es nicht bereuen. Orgasmus garantiert!
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      Enthält diese pikanten Geschichten:

      
        	Die Hausfrau und ihr Sexabenteuer mit dem Paketboten

        	Der junge Hengst und die MILF

        	Feueralarm bei der MILF

        	Die MILF hart von hinten genommen

        	Heißer Sex in der Bibliothek

        	"Spezielle Lieferung" für die MILF

        	Das verbotene Verlangen der MILF

        	Die MILF und der Poolboy

        	Der junge Herr und die MILF

        	Der Bodyguard dominiert die MILF

        	Das schmutzige Geheimnis der MILF

        	Der heiße Student und die MILF

        	MILF geht fremd mit zwei jungen Studenten

        	Die Mile High MILF

        	Die MILF braucht das riesige Werkzeug des Handwerkers

        	Von der MILF behandelt…

        	Die schwangere MILF und der Verkäufer

        	Volley mit der MILF

        	Die reiche MILF macht im Auto die Beine breit

        	Seitensprung mit der MILF

        	Wilder Dreiersex in der Bar

        	Ménage-à-trois mit dem Chef

        	Tango zu dritt

        	Drei Diamanten
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      Diese 24 unzensierten, erotischen Kurzgeschichten handeln von sexy, älteren Frauen, die es mit jüngeren Männern treiben. Die Stories sind so heiß, dass du wahrscheinlich einen Ventilator auf dein Gerät der Wahl richten solltest, damit es nicht in Flammen aufgeht! Insgesamt 75.000 Wörter oder mehr als 350 Taschenbuchseiten lang. Nur für Erwachsene!
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        * * *

      

      Salina fühlt sich seit der Geburt ihres Kindes vernachlässigt.

      In ihrer Verzweiflung bittet sie den Postboten aus der Nachbarschaft mitten in seinem Arbeitstag um Hilfe, denn sie braucht dringend etwas verbotenen Sex.

      Postbote Phil ist mehr als bereit zu helfen, aber Salina ist definitiv nicht auf das massive Paket vorbereitet, dass er vorzuweisen hat!
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        * * *

      

      Ich habe mein ganzes Leben lang gehört, wie wundervoll es ist, eine Mutter zu sein, ein Kind zu gebären, von der ganzen Schwangerschaft bis hin zur Erfahrung als frischgebackene Mutter, all diese neuen Gefühle und Emotionen zu erleben. Das war eine Metaebene für mich. Ein riesiges Ziel.

      Aber schnell zerschlugen sich meine Träume.

      In diesem Alter und entgegen allen Erwartungen wurde ich Mutter. Natürlich wusste ich, dass es eine Risikoschwangerschaft war, aber ich hatte den fürsorglichsten Ehemann der Welt, also habe ich mir keine großen Gedanken darüber gemacht. Ich dachte immer, er würde an meiner Seite sein. Aber das war wohl nicht so...

      Nach der Geburt unseres Kindes wurde er unglaublich kalt, interessierte sich nicht mehr für uns, für unsere Ehe, für alles, was wir gemeinsam erlebt hatten.

      Er wollte mich nicht mehr. Im Bett waren wir immer verrückt nacheinander. Keiner konnte uns aufhalten. Wir schrieben uns während seiner Arbeitszeit SMS, und ich schickte ihm schmutzige Bilder von mir. Das machte ihn wahnsinnig, und er antwortete mit einem Bild von seinem riesigen Ständer.

      Im Bett probierten wir alle Stellungen aus, die sich einer von uns beiden vorstellen konnte. Er kaufte mir teure, sexy Dessous, und ich schickte ihm Bilder von mir, wie ich darin im Bett lag und darauf wartete, dass er nach Hause kam. Er kam dann angerannt und wir hatten stundenlang rauen, leidenschaftlichen Sex.

      Manchmal frage ich mich, ob ich das Problem bin. Vielleicht findet er mich nicht mehr attraktiv. Früher war ich superdünn, und jetzt habe ich das Gefühl, dass ich viel kurviger geworden bin. Mein Körper ist unglaublich üppig, wenn man bedenkt, wie er vorher war. Ich habe diese großen Brüste, diese breiten Hüften. Es ist, als würde ich in einem anderen Körper leben als dem, an den ich gewöhnt war.

      Es macht mir überhaupt nichts aus. Ich habe gerade entbunden, aber könnte das ein Problem für ihn sein? Ich habe immer mein Bestes getan, um ihn glücklich zu machen. Jetzt ist es ihm egal, ganz und gar nicht.

      Ich möchte einfach wieder Liebe spüren, menschliche Berührung, Einfühlungsvermögen, etwas Verständnis. Ich möchte verführen und flirten. Ich erinnere mich nicht einmal mehr an die Berührungen meines Mannes, wie es sich anfühlt, seine Hand auf meinem Hintern zu haben und zu spüren, wie er ihn ganz heftig packt. Wie er mich ansah, wenn ich Röcke oder Blusen mit einem kleinen Dekolleté trug.

      Es ist Freitagmorgen, und natürlich musste ich früh aufstehen. Das Baby fing unkontrolliert an zu schreien und hatte großen Hunger. Manchmal denke ich, dass er gar nicht weiß, was er will. Ich musste ihn stillen, und während ich das tue, ist dieser Musterehemann früher aufgestanden und hat das Haus verlassen, um zu arbeiten. Ich fühle mich so einsam. Jetzt schläft das Baby wieder, und ich kann es nicht, weil ich immer wieder versuche, einen Weg zu finden, mich besonders zu fühlen, mich wieder wie ein Mensch zu fühlen. Ich bin eine Mutter, aber ich bin noch mehr als das. Ich bin eine Frau. Ich bin ein menschliches Wesen und habe Wünsche, Bedürfnisse, Fantasien.

      Ich falte die Wäsche und kann nicht umhin zu bemerken, wie schön der Tag draußen ist. Die Sonne scheint und die Luft fühlt sich frisch an, wie sie um die Zweige tanzt. Die Kinder rennen herum und spielen. Ich kann sie lachen und vor Freude schreien hören. Das ist eines der besten Dinge in unserer Nachbarschaft. Es gibt viel Ruhe und Frieden, aber auch viele gute Energien und Menschen, die sich und die Gesellschaft der anderen genießen.

      Der Lieferdienst parkt seinen Wagen draußen. Ich habe den Mann schon lange nicht mehr gesehen.

      Phil ist die Art von Mann, die jede einzelne Frau in diesem Block absolut verrückt nach ihm macht, sogar sabbern lässt. Sie kommen nach draußen, um sich mit ihm zu unterhalten, nur weil sie seine Aufmerksamkeit genießen. Sie beten ihn an.

      Er ist ein 25-jähriger Mann, sehr reif, sehr gut aussehend. Er treibt eindeutig Sport und hat eine sehr tiefe, sexy Stimme. Es ist unmöglich, von seiner Stimme, von der Art, wie er spricht und lacht, nicht high zu werden. Deshalb fühlen sich alle Männer hier bedroht. 

      Er arbeitet als Lieferwagenfahrer, weil es die Firma seines Vaters ist, und es macht ihm überhaupt nichts aus. Es macht ihm sogar Spaß, einen Lieferwagen zu fahren und den Tag damit zu verbringen, mit Leuten zu reden. Ich wette, er weiß, dass alle Frauen ihn mit ihren Augen ausziehen...

      Ihm macht die Aufmerksamkeit nichts aus. Ganz und gar nicht.

      Er kommt zu mir nach Hause mit einem großen Paket in der Hand, und ich fange sofort an, mein Haar mit den Fingerspitzen zu kämmen. Ich weiß nicht, warum, denn ich bin mir sicher, dass er eine Frau wie mich, die viel älter ist und diesen Körperbau hat, nie bemerken würde. Vielleicht bevorzugt er Models. Ich weiß es nicht, er ist so jung im Vergleich zu mir.

      Er klingelt bei mir, und ich gehe zur Tür.

      Als ich sie öffne, hat er schon dieses breite Lächeln auf dem Gesicht, das mir das Gefühl gibt, dass ich mich viel wohler fühle. Diese enorme Wärme umschmeichelt meinen Körper. Das Seidentop, das ich trage (meine Hauskleidung, natürlich), ist vielleicht nicht der beste Empfang für den armen jungen Mann...

      Er fängt plötzlich an, es anzustarren, und ich bin ganz verwirrt... Als ich an mir herunterschaue, stelle ich fest, dass ich laktiere und dass meine Brustwarzen ganz hart sind. Ich habe mich immer noch nicht an diesen Körper gewöhnt, diesen "neuen Mutter"-Körper.

      "Es tut mir leid, ich wollte nicht, dass du dich unwohl fühlst, es ist nur so..." sagt Phil und verschluckt sich an seiner eigenen Stimme.

      "Du brauchst dich nicht zu entschuldigen, es war meine eigene Schuld, sorry..." antworte ich.

      Phis errötet und sagt dann: "Ich habe dieses Paket, das dein Mann vor ein paar Monaten bestellt hat, aber aus irgendeinem Grund stecken geblieben ist. Ich habe beschlossen, es dir zu bringen, Salina, damit du dir nicht die Mühe machen musst, zur Post zu gehen, ich weiß, dass du jetzt ein Kind hast."

      "Du bist so süß, Phil, danke. Möchtest du etwas zu trinken oder zu essen?“, frage ich.

      Phil errötet und schaut sich um, um zu sehen, ob eine der Nachbarinnen in der Nähe ist oder nach ihm schaut, und natürlich taten sie das. Denn wenn er in der Nähe ist, schauen alle Frauen nach ihm.

      "Das brauchst du nicht, Salina, danke. Wie klappt das neue Leben für dich?", fragt er und zeigt ein breites Lächeln.

      "Es war nicht einfach, und die ganzen Hormone machen die Arbeit nur noch schwerer", lachte ich. Ein Gespräch mit Phil ist für alle Frauen im Umkreis unkompliziert. Einschließlich mir selbst. Er hört zu und interessiert sich.

      "Du siehst wunderschön aus, du strahlst förmlich! Also mach dir keine Sorgen...", antwortet er und zeigt ein weiteres tolles Lächeln.

      Wie kann jemand so gut aussehen? Seine Anwesenheit reicht aus, um mich aus dem Gleichgewicht zu bringen und mich an Dinge denken zu lassen, die ich vielleicht nicht tun sollte. Für einen so jungen Mann hat er einen erstaunlichen Körper, einen gut aussehenden Bart, und er ist sehr attraktiv. Ich kann nur nicht verstehen, ob er ein Frauenheld ist, oder ob er Beziehungen bevorzugt.

      "Ich werde so tun, als ob das wahr wäre, Phil", kichere ich.

      "Nein, wirklich, dein Mann ist ein Glückspilz, und wenn dir irgendetwas einfällt, wie ich dir helfen kann, sag es mir bitte. Dafür bin ich da", sagt er mit ernster Miene.

      Er ist hier, um die Post auszutragen, denke ich mir, aber er ist so attraktiv, dass es mir nichts ausmacht, wenn er einfach so vorbeikommt.

      Während er das sagt, werde ich richtig unruhig. Die Aufmerksamkeit, die mir zuteil wird, hinterlässt einen bittersüßen Geschmack in meinem Mund - ein Gefühl der Erregung, weil ich bei ihm bin und all das höre, und Schuldgefühle, weil ich mich für einen anderen Mann interessiere und an seinen Körper denke.

      Ich lächle ihn an, wohl wissend, dass zwischen ihm und mir nie etwas laufen wird. Ich bin viel älter, und es gibt hier viele schöne, junge Mädchen.

      Ich bin mir aber sicher, dass ich das durch Qualität und Erfahrung wettmachen kann...

      Ich beschließe, es zu versuchen. Ich habe nichts zu verlieren und einen ganzen Tag voller Nichts vor mir.

      "Bist du sicher, dass du überhaupt nichts willst? Komm rein und trink etwas", sage ich mit einem sanften Lächeln auf der Unterlippe.

      "Na ja, vielleicht ein Glas Wasser, danke", sagt er, während er das Haus betritt.

      Er steht in der Eingangshalle, und ich sehe ihn an und denke daran, wie gut er aussieht, es ist fast unwirklich.

      Ich spüre diese Wärme und dieses Kribbeln, das mir den Rücken hinaufkriecht, und ich erschaudere. Die Vorstellung von ihm ist köstlich, muss ich sagen. 

      Ich bringe ihm das Glas Wasser und er lächelt mich an, als wolle er sich bei mir bedanken.

      "Schläft dein Baby?", fragt er.

      "Ja, keine Sorge, er wird nicht so bald aufwachen", antworte ich.

      Ich möchte, dass er näher kommt, aber ich habe Angst, etwas zu sagen, also gehe ich zu ihm und frage ihn: "Hast du eine Mrs. Postman?“, frage ich lächelnd.

      Er lacht und sagt: "Nein, habe ich nicht, ich bin zu jung, um verheiratet zu sein."

      "Du willst dich also nur amüsieren, ist es das?“, provoziere ich ihn.

      Er kommt noch näher und sagt: "Warum, bist du neugierig, wie das ist?"

      "Ja, das bin ich tatsächlich", sage ich und lasse meine Finger bis zu seinem Schwanz gleiten.

      Er sieht nach unten und ergreift meine Hand, mit der er seinen Schwanz fester packt.

      Er bekommt einen Ständer und ich werde nervös. Ich glaube, er merkt es...

      "Sei nicht nervös, lass mich dir helfen, den ganzen Stress abzubauen."

      Er beginnt mich zu küssen, erst ganz sanft, dann immer leidenschaftlicher. Ich spüre, wie ich richtig erregt werde, und er hört, wie ich schwer atme. Er legt seine Hände auf meine Brüste und beginnt sie zu streicheln. Meine Brustwarzen werden härter als je zuvor, und er sabbert nur noch und betrachtet sie durch mein Seidentop.

      Er legt eine Hand auf meinen Hintern und zieht mich näher heran, damit ich seinen Schwanz spüren kann, und er beginnt, seinen Schwanz an meiner Muschi zu reiben. Ich springe in seine Arme und er fasst mir an den Hintern. Er fängt an, es härter zu machen und ich werde so feucht, dass er es sich nicht vorstellen kann.

      "Ich will, dass du mich fickst, Phil", sage ich und stöhne.

      Immer noch in seinen Armen, bringt er mich zur Wohnzimmercouch und setzt mich dort hin. Er öffnet den Reißverschluss seiner Hose und holt seinen schönen, köstlichen Schwanz heraus. Ich schaue ihn an und nehme dann seinen Schwanz in den Mund. Ich fange an, ihn zu lecken und bewege meine Zunge rundherum, und das gefällt ihm, er stöhnt und packt mich an den Haaren, damit er ihn mir tief in den Hals stecken kann. Er ist kurz davor, abzuspritzen, aber dann zieht er ihn heraus.

      Er zieht mich gewaltsam aus, und als er meine Brüste sieht, die ganz rund und prall sind, legt er seine Zunge auf meine harten Nippel und fängt an, sie zu lecken... Es fühlt sich so gut an, Gott, ich kann nicht anders und fange an zu stöhnen... Er schaut auf meine Muschi und sieht, wie feucht sie ist.

      Er hebt mich hoch. "Beuge dich über die Couch, Salina. Ich werde dich um meinen Schwanz betteln lassen."

      Als ich das tue, versohlt er mir den Arsch und ich schreie. Er steckt seinen Schwanz tief in mich hinein und fühlt, wie warm und fest er dort ist. Ich will nicht, dass es aufhört. Mensch, sein Schwanz fühlt sich unglaublich in mir an. Er fängt an, sich schneller zu bewegen, legt einen Finger auf meine Klitoris und reibt sie. Ich stöhne vor Vergnügen, aber so heftig, dass ich anfange, seinen Namen zu sagen, ununterbrochen. 

      Das macht ihn noch härter und er zieht seinen Schwanz heraus und steckt ihn in meinen Arsch und sagt: "Es wird ein bisschen weh tun, aber es wird dir dort gefallen." 

      Er schiebt ihn langsam rein, und es ist so eng, dass er stöhnt, nur um zu spüren, wie gut er dort ist...

      "Meine Güte, Salina, sogar dein Arsch ist feucht. Ich will dich so hart ficken..."

      Und das tut er auch. Es tut weh, aber gleichzeitig ist es fantastisch. Es ist, als würde ich seinen Schwanz schlucken, und er bewundert ihn, er will mehr. Er packt meine Hüften mit seinen beiden Händen und bewegt sie unaufhörlich. Ich spüre seinen Schwanz so tief in mir, dass ich nicht aufhören kann zu stöhnen.

      Ich weiß, dass dies nur eine einmalige Sache sein wird, und ich muss es genießen... Alles, was er beim Sex tut, fühlt sich unglaublich an. Ich weiß, dass er viel davon gehabt hat, und das ist gut so, denn jetzt fickt er mich mit allem, was er hat. Und sein Körper, ich kann nicht aufhören, ihn mir vorzustellen, ich will wissen, wie er ist...

      "Zieh dein Hemd aus, Phil", sage ich.

      Er hört auf mich zu ficken und lächelt. Als er es auszieht, drehe ich mich um, um einen Blick darauf zu werfen, und oh Gott, er ist so braungebrannt. Er hat diese unglaublichen Bauchmuskeln, und ich möchte sie einfach nur lecken, sie auf meiner Brust spüren... 

      Ich gehe zu ihm und schiebe ihn auf die Couch. Ich lege mich auf ihn und er schaut sich meinen Körper an. "Du hast noch nie so gut ausgesehen, Salina. Ich wette, alle Männer sind verrückt nach dir. Seit du so geworden bist, will ich dich so richtig durchficken. Du warst noch nie so heiß." 

      Bei mir hat das wie ein Klick funktioniert. Ich lege seine Hände auf meine Brüste und sage: "Bitte, fass sie an, drück sie, ich will, dass du mich verrückt machst." 

      Er fängt damit an, und meine Brüste hüpfen nur so, was ihn noch härter macht. Ich spüre, wie sein Schwanz so sehr in meiner Muschi kommen will...

      Ich schiebe seinen Schwanz sanft in mich hinein, und er fängt an, mich richtig hart zu ficken. Meine Güte, er ist einfach zu lecker, ich möchte ihn für immer so reiten. Er fängt wieder an, meinen Arsch zu versohlen und schlägt ihn so hart, dass ich seine Handabdrücke darauf sehen kann. 

      "Bitte hör nicht auf damit, versohl mir den Hintern noch fester", stöhne ich.

      Er versohlt mir weiter den Hintern und ich reite seinen Schwanz so hart, dass ich ihn in meinem ganzen Körper spüre. Ich will mehr, ich will nicht, dass es aufhört. 

      "Gott, Salina, du bist so eng, ich habe das Gefühl, ich komme gleich..."

      "Warte, wir können zusammen kommen... Ich will dich in mir spüren..." sage ich.

      Und das will ich wirklich. Ich will seine Ladung in mir spüren. Ich will ihn so hart abspritzen lassen, dass er mich nie vergessen wird. Ich habe mich noch nie so gut gefühlt, die Art, wie er meine Hüften, meinen Arsch, meine Brüste packt, wie er seinen Körper gegen meinen presst, wie er stöhnt und genüsslich mit den Augen rollt, wenn ich seinen Namen schreie und um mehr bettele.

      Er dreht mich um, und jetzt bin ich diejenige, die auf der Couch liegt. Er leckt seine Hand und steckt zwei Finger in meine Muschi, während er meinen Kitzler leckt. Ich beginne zu zittern und schreie seinen Namen, flehe ihn an, nicht aufzuhören.

      "So fühle ich mich bei dir, und ich wollte, dass du das weißt." Er lächelt.

      Er nimmt seine Finger heraus und beginnt mit seinen beiden feuchten Fingern aus meiner Muschi, mit meinem Saft meine Brustwarzen zu streicheln und ich stöhne auf. Es fühlt sich so warm an, Gott, ich könnte jetzt sterben.

      Er leckt seine Finger ab und lächelt. Er führt seinen Schwanz wieder in mich ein. Aber langsam.

      "Wie sehr willst du es, Salina?"

      "Sehr viel, bitte steck ihn rein, Phil."

      "Du musst wirklich darum betteln, sag mir, was du willst", antwortet er.

      "Ich will deinen Schwanz tief in mir, und ich will, dass du mich richtig hart fickst, Phil, bitte gib mir deinen Schwanz."

      Er wird so hart, dass er die Kontrolle über seinen Körper verliert. Er fängt an, mich so hart zu ficken, so hart. Es ist das Beste, was ich je gefühlt habe. Ich spüre, wie seine Bauchmuskeln an meinen Brüsten reiben, und ich bin so feucht. Ich will, dass er mein Sperma spürt, und ich will ihn ganz tief in mir spüren.

      Er beißt mir in den Nacken, und ich packe ihn so fest, dass ich seinen Rücken zerkratze und einen Abdruck hinterlasse.

      Er scheint es zu mögen. 

      "Mehr, Phil, bitte, ich komme gleich…", stöhne ich.

      "Ich bin so nah dran, deine Muschi fühlt sich so verdammt gut an, sie ist so saftig und eng...", antwortet er.

      Er fängt an, mich wirklich schnell und hart zu ficken. Ich fühle diese Welle von Wärme in meinem Körper auf- und absteigen und ich fange an zu stöhnen, sehr laut, schreie seinen Namen...

      Als ich komme, spüre ich, wie er auch kommt, und es ist so gut, es ist so warm... Er steckt ihn so tief in mich hinein, dass sein Sperma wirklich da drin ist. Ich liebe das. Sein Schwanz fühlt sich so gut in mir an.

      Wir stehen auf und er küsst mich, ganz zärtlich.

      "Wenn du mal meine Hilfe brauchst, um Dampf abzulassen, sag es mir“, sagt er und zwinkert.

      "Wir müssen uns noch etwas Zeit lassen. Sieh dir nur all die Frauen draußen an, die wissen wollen, warum du so lange hier drin brauchst", lache ich.

      "Dein Mann wird es nicht herausfinden. Sie würden mich nicht verraten, und sie wissen nichts", sagt er.

      "Er ist zu beschäftigt, als dass er dem jemals Bedeutung beimessen würde... Außerdem... Das nächste Mal, wenn ich diesen Schwanz weiter in mir spüre, wird es noch köstlicher sein, da bin ich mir sicher", sage ich und beiße mir auf die Lippe.

      "Das ist unser böses Geheimnis", beendet er.

      "Komm, nimm ein Bad mit mir, und dann kannst du gehen", sage ich.

      "Klar, warum nicht?"

      Ich weiß, dass es nie wieder vorkommen wird, dass das alles nur Dirty Talk ist, und er weiß es auch. Wir haben gerade diesen phänomenalen Moment erlebt, der sich nie wiederholen wird, und es macht mir nichts aus. Er hat mir wieder Selbstvertrauen gegeben, das ist alles, was ich je gebraucht habe. Die Aufmerksamkeit, die Bewunderung für meinen Körper. Gott, nur um mich daran zu erinnern, wie es ist, werde ich wieder feucht.

      In der Dusche fasst er mich von hinten an und tastet mit seinen Fingerspitzen meine Hüften ab, bis hinunter zu meinem Hintern. Ich spüre, wie sein Schwanz größer wird und meinen Arsch berührt. Das war's. Das ist der Abschied. Ich drehe mich um, um ihn zu küssen, und fange an, seinen Schwanz mit meiner Hand zu spüren, ihn zu reiben, ihm einen runterzuholen, und er genießt das so sehr, dass er stöhnt... Er nimmt mich in die Arme und drückt mich gegen die Duschwand. 

      Ich hebe meine Beine und sage: "Fick mich noch einmal... bevor jemand nach Hause kommt."

      Er steckt seinen Schwanz wieder in mich hinein und fängt an, mich so hart zu ficken, dass mein ganzer Körper zittert. Meine Muschi ist so nass, dass er sie sogar auf seinem Schwanz sehen kann, mein Saft läuft über ihn und er lächelt.

      "Ich kann dir noch ein paar Stunden geben", sagt Phill und provoziert mich.
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        * * *

      

    

  


  
    
      
        
          
            

          

          
            DER JUNGE HENGST UND DIE MILF

          

          
            
              [image: ]
            

          

        

      

    

    
      
        
          
            [image: ]
          

        

        * * *

      

      Lucy ist die Art von Frau, die trotz ihres schüchternen Äußeren weiß, was sie will. Die dralle Rothaarige hat schon seit einiger Zeit ein Auge auf das Model Byron geworfen, war aber zu schüchtern, um den ersten Schritt zu tun.

      Als das Model zu einem Fotoshooting eingeladen ist, kommt die ältere Frau auf mehr als nur ein paar unanständige Ideen. Sie fühlt sich so erregt und kann nicht umhin, die massive Beule in der Hose des jüngeren Fotografen zu bemerken.

      Es ist schon eine Weile her, aber Lucy ist sich sicher, dass sie die Aufgabe bewältigen kann, Bryson alles zu geben… und zwar hart, schnell und ungeschützt!
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        * * *

      

      Ich interessiere mich für Fotografie, seit ich ein kleines Mädchen war. Am Anfang mochte ich Landschaften und Gebäude. Das war es auch, was mich dazu brachte, Fotografie als Hauptfach zu studieren. Aber schon bald merkte ich, wie sehr ich es liebte, Menschen zu fotografieren, ihre Emotionen, ihre Gefühle, ihren Gesichtsausdruck in diesem Bruchteil der Zeit festzuhalten, der so schnell vergeht. Manchmal ist die Kamera die Einzige, die diesen Moment festhalten kann. 

      Ich bin 32 und mache das, was ich liebe, seit ich 18 bin. So gut bin ich. Ich war auf dem College, als ich mein erstes Jobangebot in der Gegend bekam, und ich habe nie aufgegeben.  Sie vertrauten mir, als ich noch ein Anfänger war, und es ist mein Traumjob. Ich weiß, dass ich ziemlich talentiert bin. Ich bin mehrfach dafür ausgezeichnet worden, und zahlreiche Unternehmen haben versucht, mich einzustellen. 

      Aber ich muss Ihnen etwas gestehen. 

      Alles, was ich will, ist in den Ruhestand gehen. Ich meine - eine Pause einlegen, verstehen Sie? Den professionellen Bereich der Fotografie aufgeben und es nur noch pro bono machen, für mich, für jeden, der es braucht. Ich möchte eine Reise machen, in meine Hütte in den Bergen gehen und dort bleiben.

      Ich habe genug von der Aufmerksamkeit.

      Was mich stört, ist, dass ich in dieser Branche eine attraktive Frau bin und die meisten dieser Männer sich mit mir anlegen, weil sie zweite Absichten haben, manche sogar bösartige. Ich kann mich nicht einmal an das letzte Mal erinnern, als ich mich mit jemandem entwickelt habe. Obwohl ich mich verknallt habe, was in dieser Branche häufig vorkommt, habe ich nie etwas unternommen. Ich habe mich in mein Haus zurückgezogen, um allein zu sein und über die Dinge nachzudenken, die mich im Laufe des Tages geil gemacht haben. Ich habe einen Ex-Freund, der mich von Zeit zu Zeit besucht. Jedes Mal, wenn er in der Stadt ist, muss ich einfach etwas Druck von meinen Schultern nehmen und mich ein bisschen amüsieren. Und das bedeutet Sex.

      Ansonsten bin ich ein einsamer Mensch, und das stört mich überhaupt nicht, das ist klar.

      Es ist ein ganz normaler Tag im Büro, und ich bearbeite eine Reihe von Fotos, die ich von der schönsten Frau gemacht habe, die ich je gesehen habe. Sie wird auf der Titelseite eines Modemagazins zu sehen sein und sieht umwerfend aus - 20 Jahre pure Anziehungskraft. Ich wünschte, ich wäre wieder in diesem Alter. Ach...

      Um die Wahrheit zu sagen, ich bin erschöpft. Ich brauche einen langen Urlaub oder den Ruhestand - wen kümmert's - das eine oder das andere. Alles, was ich brauche, ist Ruhe und Frieden, was mir Tag für Tag unmöglich erscheint.

      Mein Chef legt mir ständig Akten auf den Schreibtisch, als wäre ich eine Art Wunderfrau, die alles erledigt, was er sich wünscht, aber bereits gestern. Ich bitte Sie. Ganz zu schweigen davon, dass ich es satt habe, dass männliche Kollegen mich anmachen. Geht einfach nach Hause zu euren Frauen, ihr Süßen. Ich höre immer noch das Echo der Stimme meines Chefs, der mir sagt, ich solle mir einen Auftrag aussuchen und eine Reihe von Fotos mit einem der jüngeren Models, die wir haben, machen, was natürlich immer eine schreckliche Idee für mich ist. Es ist, als würde er von mir erwarten, dass ich Dreck in Gold verwandle. Nichts für ungut, natürlich.

      Ich schaue mir die Akten auf meinem Schreibtisch an, und da ist eine, die meine Aufmerksamkeit erregt. Da ist dieses männliche Model, sehr jung, 20 Jahre alt, und gerade erst angefangen, aber er ist absolut hinreißend. Er hat lockiges braunes Haar und babygrüne Augen. Ich glaube, ich habe noch nie einen so attraktiven, so gut aussehenden jungen Mann gesehen. Er bringt mich und alle anderen dazu, einen Bissen zu nehmen und einfach zu kosten. Sein Name ist Byron, und er ist absolut hinreißend. Was ich jetzt sage, klingt vielleicht etwas widersprüchlich, wenn man bedenkt, was ich eigentlich vorhatte, aber... Was ist falsch an einem letzten Shooting? Außerdem ist er so gut aussehend, dass ich ihn unbedingt live in Aktion sehen muss. Ich schreibe ihm eine E-Mail und eine halbe Stunde später habe ich eine Antwort.

      Er scheint sehr begierig darauf zu sein, mit mir zu arbeiten, also arrangiere ich alles für Freitagnachmittag, damit er alles vorbereiten kann (sogar sich selbst).

      Der Tag kommt, und ich trage bequeme Kleidung. Ich bin rothaarig mit den süßesten Sommersprossen und trage immer Schwarz. Aus irgendeinem Grund finde ich, dass ich damit süßer und auch seriöser aussehe. Außerdem zeigt es, wie kurvig ich bin und dass ich auf meinen Körper achte.

      Byron kommt herein, während ich alles im Studio vorbereite.

      Er sieht so verträumt aus, ihn zu sehen weckt etwas in mir, das ich nicht einmal ansatzweise erklären kann. Er lächelt höflich, und ich lächle zurück, aber hinter all dem Funkeln und Geheimnisvollen liegt etwas in seinen Augen. Und ich will einfach herausfinden, was das ist.

      "Hi, bist du Lucy?" fragt er mich mit einem sehr schüchternen Gesichtsausdruck.

      "Hi, du musst Byron sein. Ja, komm doch rein. Mach es dir bequem!“, antwortete ich.

      "Ich kann immer noch nicht glauben, dass ich die Chance habe, das mit dir zu machen. Ich meine, ich verfolge deine Arbeit schon so lange, dass ich mich gar nicht mehr erinnern kann, und ich wollte schon immer von dir fotografiert werden. Du bist ein Naturtalent", sagte er mit dem größten Lächeln, das ich je gesehen habe.

      "Das bedeutet mir sehr viel, denn ich stecke viel Herzblut in meine Arbeit. Diese Art von Bestätigung ist es allemal wert", antworte ich. Ich muss wohl rot werden, denn im Studio wird es richtig heiß. Ich habe das Gefühl, dass ein Feuer in mir brennt, das sich nicht löschen lässt. 

      Er lächelt mich an, streicht sich nervös durch sein schönes Haar und zieht seine Jacke aus.

      "Ich denke, wir sollten viele davon in Schwarz und Weiß machen - du wirst sie für den professionellen Gebrauch mögen, vertrau mir - und einige davon in hellen Farben. Wir sollten uns also auf deine Augen und deinen Schmuck konzentrieren, mit einem schwarzen und weißen Hintergrund, der zu deinen Outfits passt", sage ich und stelle es mir bereits vor.

      Ich bemerke, dass er mich ansieht und meinen Körper bewundert. Ich tue so, als würde ich es nicht sehen und sehe ihn lächelnd an.

      "Das klingt eigentlich ganz gut. Die Schmuckmarke wird es lieben. Da bin ich mir sicher", sagt er, lächelt und sieht mir direkt in die Augen.

      "Wichtig ist, dass du stolz darauf bist. Der Rest ist Plauderei", sage ich und zwinkere ihm zu.

      Nach einer halben Stunde Shooting und zufälligem Flirten machen wir eine Pause. Ich treffe ihn am Set und bringe zwei Espressi mit. Draußen regnet es und im Hintergrund läuft ein leichter Jazz, den ich für heute ausgesucht habe. Musik hilft den Leuten immer, sich zu beruhigen und sich sicherer zu fühlen, egal wo sie sind. Das mag ich am liebsten an ihr.

      "Ich dachte, du könntest das hier brauchen", sage ich zu ihm und reiche ihm den Espresso.

      "Ah, ja, als ob du mich schon kennen würdest", sagt er und lächelt.

      "Naja, jemanden zu fotografieren ist ein bisschen persönlich, also vielleicht ein bisschen, ja", antworte ich und lache.

      Ich sehe ihn an, und er hat etwas an sich, dem ich mich nicht entziehen kann, seine Intensität, seine Präsenz. Ich weiß es nicht. Aber als sein Foto auf meinen Schreibtisch kam, wusste ich, dass ich dieses Fotoshooting machen musste. Ich musste die Person dahinter sehen.

      "Ich kann dir gar nicht sagen, wie sehr ich mit dir arbeiten wollte. Ich habe dir schon gesagt, dass du ein unglaubliches Talent hast, aber ich finde dich auch unglaublich hübsch, wirklich umwerfend", sagt er. Ich fange an, rot zu werden und sehe ihn an. Er lächelt mich an.

      "Ach, hör doch auf. Ich bin schrecklich, wenn es darum geht, auf Komplimente zu reagieren", antworte ich.

      "Das solltest du auch nicht. Eigentlich solltest du vor der Kamera stehen", sagt er und lacht.

      "Ah, dafür bin ich nicht jung genug. Das Alter hat mich schon getroffen, und zwar hart", antworte ich.

      Wir setzen uns auf den Boden, und er schüttelt den Kopf und lächelt mich an.

      "Du musst verrückt sein, um das zu sagen. Glaub mir", sagt er. Er beugt sich vor und küsst mich, ganz sanft, der zarteste Kuss, den ich je bekommen habe.

      Ich erwidere seinen Kuss und spüre, wie mein ganzer Körper ihm nachgibt. Er legt seine Hand auf mein Gesicht und streichelt es. Seine Berührung ist so wunderbar, so sanft, und gleichzeitig hat er eine so raue Art.

      Ich kann mich nicht beherrschen und ich liebe es. Ich spüre dieses enorme Verlangen, seine Lippen weiter zu schmecken, mich ihm ganz hinzugeben. Seine Hände gleiten über mein Gesicht, und er legt sie auf meine Brüste. Ich trage keinen BH, und so wird deutlich, dass meine Brustwarzen hart werden. Ich stöhne langsam, während wir uns küssen, und er lächelt. Er fängt an, mit meinen Brüsten zu spielen und mit seinen Fingerspitzen meine Brustwarzen zu reizen. Ich liebe das. Ich will ihn so sehr, dass ich nicht weiß, wie ich aufhören soll. Das alles ist extrem unkorrekt und unorthodox. Er ist ein Kunde, aber ich kann mir nicht helfen. Die Art, wie er mich ansieht, wie er mich küsst und wie er mich berührt, ich wusste, dass er etwas an sich hat und fühlte mich sofort zu ihm hingezogen, als ich sein Bild sah. 

      Ich trete näher an ihn heran und setze mich auf seinen Schoß. Ich greife nach seiner Hand und lege sie auf meinen anderen Busen. Er küsst mich so leidenschaftlich, dass ich spüre, wie meine Knie zittern. Er hält mich fester und enger an sich gedrückt. Ich beiße ihm ein wenig in den Nacken und er beißt sich auf die Lippe. Ich beginne, ihm die Kleider auszuziehen und kann nicht wegsehen. Er hat so einen tollen Körper. Es ist, als würde seine Haut glühen, und seine Bauchmuskeln laden meinen Körper ein, auf ihn zu steigen und ihn zu reiten. Ich will ihn spüren. Ich will seine Haut an meine pressen und ich will, dass er mich um mehr anfleht. Ich will, dass er mich so begehrt, wie ich seinen Körper begehre.

      Er fängt auch an, mich zu entkleiden und hält kurz inne, um mich zu bewundern. Seine Fingerspitzen berühren meine Hüften, meine Taille. Er streichelt sanft meinen Körper, und ich stöhne auf. Mein Körper gehört jetzt seinen festen Händen, und es macht mir nichts aus. Ich will, dass er mir alles gibt. Ich will so sehr, dass er mich fickt, dass es verrückt ist. Es wird unmöglich, ihm zu widerstehen und mich zu beherrschen. Ich spüre, wie mich eine ungeheure Wärme überkommt, die mich zu seiner Gefangenen macht. Ich steige wieder auf seinen Schoß, und dieses Mal spüre ich, wie sich sein wunderbarer Körper so fest an meinen presst, dass ich sein Herz schlagen spüre. 

      Ich lege meine Arme um ihn und beginne, mit meinen Nägeln auf seinem Rücken zu spielen, langsam zu kratzen. Er stöhnt nur für mich. Das reicht, um mich so feucht zu machen, dass sogar er es merkt. Meine Muschi liegt an seinem Schwanz und reibt ihn ein wenig. Und ich liebe es - wie seine warme Haut die meine reizt. Es ist, als könnte ich nicht aufhören, mehr und mehr von ihm zu wollen. Ich bewege mich auf und ab, gerade genug, um ihn zu reizen. Er sieht mir direkt in die Augen und lächelt, als wolle er mir sagen, dass es ihm gefällt...

      "Habe ich dir schon gesagt, dass du einen atemberaubenden Körper hast? Ich liebe deine Kurven so sehr", flüstert er mir ins Ohr.

      "Ach wirklich? Sieht so aus, als müsstest du mir zeigen, wie sehr du mich willst und ob du das wirklich ernst meinst", antworte ich und provoziere ihn.

      "Ich wollte schon immer mal wissen, wie deine Haut schmeckt. Und ich kann dir sagen, dass du verdammt lecker bist", sagt er.

      Wir küssen uns wieder. Er packt seinen harten Schwanz und steckt ihn in mich hinein. Ich stöhne auf, und meine Fingernägel drücken sich in seine Haut. Er packt mich und zieht mich näher zu sich. Ich spüre ihn ganz in mir. Sein Schwanz ist so groß und so hart. Ich spüre ihn so tief in mir, und ich liebe jeden Zentimeter von ihm. Ich will spüren, wie sein ganzer Schwanz mir die Seele aus dem Leib fickt. Noch nie wollte ich so sehr gefickt werden. Es ist, als hätte er diesen Charme, und ich kann einfach nicht wegbleiben oder aufhören, ihn zu begehren.

      Er packt meinen Arsch mit beiden Händen und drückt ihn richtig fest. Er beginnt, mich auf und ab zu bewegen, und ich reite auf seinem Schwanz. Ich lege meine Arme um ihn und spüre seinen Atem an meinem Hals. Wir schwitzen beide und ringen darum, uns nicht gegenseitig zu zerreißen. Er dreht sich zu mir um, und jetzt ist sein Atem eins mit meinem. Es ist, als würde ich ihn verstehen. Ich versuche, mich zusammenzureißen, denn das ist alles so gut, zu gut, um wahr zu sein.

      Er fängt an, meinen Hintern ein wenig zu versohlen, packt ihn fest an und ich kann nicht aufhören zu stöhnen. Seine Berührung ist unglaublich. Er macht genau das, was ich von ihm will, als würde er meinen Körper verstehen. Ich bin so feucht, dass ich nicht aufhören kann, ihn zu ficken. Gleichzeitig kollabiert mein ganzer Körper. Ich versuche mit aller Kraft, dieses Verlangen in mir zu halten, diesen Willen, ihn einfach zu reiten und immer wieder abzuspritzen. Ich kann nicht genug davon bekommen. Nicht nur, dass er köstlich ist, sondern seine Lippen, sein Schwanz, sein Körper, alles ist so phänomenal.

      Er beugt sich vor und küsst meine harten Brustwarzen. Sein Atem auf meiner Haut macht mich wahnsinnig. Seine Berührung macht mich an, und er weiß das. Er mag die Jagd, den Reiz, das Leiden in meinem Gesicht, als ob es ihn anflehen würde, weiterzumachen. Und ich sage es ihm. Ich flehe ihn an, nicht aufzuhören.

      Ich stehe von seinem Schoß auf und fange an, ihn zu reizen.

      Er setzt sich hin und ich nehme seinen Schwanz in den Mund, den ganzen Schwanz. Ich lecke ihn und stecke ihn so tief in meine Kehle, dass ich ein bisschen würge. Ich muss irgendein Geräusch gemacht haben, das ihn erregt hat, denn ich spüre, wie sein großer, feuchter Schwanz in meinem Mund wächst, und ich liebe es. Er hält meine Haare mit der Handfläche fest und schiebt seinen Schwanz ganz in meinen Mund.

      Zu sehen, wie ich ihn nehme und tief in mich hineinschlucke, macht ihn an.

      Ich halte inne.

      "Baby, ich will, dass du auf mich kommst", sage ich und stöhne.

      Er küsst mich heftig, und seine Zunge spielt mit meiner. Er reizt mich immer noch, obwohl er weiß, dass ich bereits über den Rand hinaus bin. Je mehr ich ihn ansehe, desto feuchter werde ich. Er ist so heiß, wenn wir ficken und er mich ansieht, habe ich das Gefühl, ich würde alles tun, was er von mir verlangt. Ich liebe es, wie er mich provoziert. Es macht süchtig, und ich will nicht, dass es aufhört.

      Er dreht mich um und beugt sich über mich. Ich stöhne. Ich bin so feucht, dass meine Muschi tropft.

      Er klopft mir noch einmal auf den Hintern.

      Er schiebt seinen Schwanz tief in meinen Arsch, ohne etwas zu sagen, und ich schreie... Aber ich lasse ihn. Alles, was ich will, ist, ihn in den Wahnsinn zu treiben, ihn zum Abspritzen zu bringen und seine volle Ladung tief in mich hineinzuschütten. Ich will, dass er so ist, wie ich jetzt bin. Er fängt an, hart zu stoßen, und mein ganzer Körper zittert. Ich spreize meine Beine und spüre mehr von ihm in mir.

      "Du bist so eng. Oh Gott, das ist unmöglich. So...", sagt er und stöhnt in mein Ohr.

      Er ist auf den Knien und fickt mich. Mit einer Hand versohlt er mir den Arsch, während er die andere Hand in meine Muschi steckt. Er schiebt einen Finger hinein und nimmt ihn wieder heraus. Ich drehe mein Gesicht um und er leckt seinen Finger, direkt vor meinen Augen, und lächelt. Er legt seine Fingerspitze auf meinen Kitzler und reibt ihn zärtlich. Seine Berührung ist so zart und gleichzeitig so intensiv. Ich ergebe mich ihm. Seinem Körper. Er kann mit mir machen, was er will. Ich muss ihn nur spüren...

      Er reibt ihn weiter und ich stöhne weiter. Es ist alles so unglaublich. Alles um mich herum verschwindet, und ich verliere die Kontrolle über meinen eigenen Körper. Ich brauche ihn. Ich muss seinen Schwanz in mir spüren. Ich bin gerade so feucht, und er liebt es. Es ist, als könnte er alles lecken und ich wäre nicht voll befriedigt. Ich kann nicht aufhören.

      Ich folge seinen Bewegungen mit meiner Hüfte und mache es ihm so leichter, in mich zu stoßen. Ich schreie seinen Namen, und jedes Mal, wenn ich das tue, dreht er durch. Es fällt ihm immer schwerer, die Kontrolle über seinen Körper zu behalten. Ich provoziere ihn immer wieder. Er macht mir immer wieder Freude, und mein ganzer Körper ist ihm ausgeliefert. Ich spüre seinen Schwanz tief in meinem Arsch und will nicht, dass es aufhört. Aber ich spüre, wie mich diese enorme Hitzewelle überkommt und ich kann mich nicht dagegen wehren. Ich bin kurz davor, ihn ganz zu bespritzen. Ich versuche schon seit einiger Zeit, nicht zu kommen, aber es ist unmöglich. Die Art, wie er mich fickt, ist so geil. Ich beiße mir auf die Lippe, weil ich jetzt nur noch schreien will. Nach ihm, nach mehr.

      Er fickt mich schneller und härter. Ich spüre, wie sein Schwanz so hart wird, dass er platzen könnte.

      Ich kann ihm nicht widerstehen. Ich komme so hart, dass er gleich nach mir kommt.

      Ich spüre seine Ladung tief in meiner Muschi, so warm und so feucht.

      Wir stehen auf, und er dreht mich um. Er küsst mich, und ich lächle.

      "Wie wäre es, wenn wir das Fotoshooting auf einen anderen Tag verschieben? Und du bringst einen Rock mit," sagt er und zwinkert.

      "Nur wenn du deinen Schwanz zurückbekommst", antworte ich.

      Wir ziehen uns an und rauchen eine. Ist irgendetwas von dem hier überhaupt real? Ist ein solches Vergnügen möglich?
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            FEUERALARM BEI DER MILF
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        * * *

      

      Brooke hat ein Problem in ihrer Küche, und sie löst den Feueralarm aus...

      Steven, der heiße jüngere Feuerwehrmann taucht auf, um ihr zu helfen, aber Brooke hat ein anderes Feuer, bei dem sie den maskulinen, jungen Mann um Hilfe bittet....
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        * * *

      

      Ich arbeite so hart, dass ich kaum Zeit zum Ausruhen habe. Einige Leute aus meiner Firma wurden gefeuert, also musste ich die Arbeit übernehmen, die sie unerledigt gelassen haben. Die einzige Zeit, in der ich mich entspannen und ausruhen kann, ist spät in der Nacht, und dann gehe ich normalerweise direkt ins Bett. Ich habe bemerkt, dass einige Dinge in meinem Haus repariert werden müssen, aber ich musste sie aufschieben. Das Problem ist, dass diese Dinge nicht auf uns warten. Wenn sie einmal kaputt sind, müssen sie sofort repariert werden. Mein Toaster und meine Mikrowelle sind kaputt, schon seit Wochen, was gefährlich ist, aber was kann ich tun?

      Es ist Dienstagabend, und ich bin erschöpft. Ich komme halb tot, halb lebendig nach Hause, und die Zeit fühlt sich gar nicht mehr real an. Ich ziehe meine Arbeitskleidung aus - es sind ganz normale Klamotten. Ich assoziiere sie einfach mit den schlimmsten Stunden meines Tages, so dass alles in meinem Kopf noch schlimmer erscheint, ich weiß. Ich bin so müde, so erschöpft, aber ich kann nicht einschlafen. Mein Verstand rast und ich denke an all die Dinge, die ich noch erledigen muss.

      Zehn Minuten später und ich stehe
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